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2 5 4 . Verordnung: Erteilung gewisser Ermächtigungen gemäß § 15 des Bundesministeriengesetzes 1986
an das Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft

2 5 5 . Verordnung: Änderung der Verordnung über die Ermächtigung der Zollämter zur Erteilung von
Aus- und Einfuhrbewilligungen in vereinfachter Form

254. Verordnung des Bundesministers für aus-
wärtige Angelegenheiten vom 10. April 1988,
mit der dem Bundesministerium für Land- und
Forstwirtschaft gemäß § 15 des Bundesministe-
riengesetzes 1986 gewisse Ermächtigungen

erteilt werden

Auf Grund des § 15 Abs. 1 und 2 des Bundesmi-
nisteriengesetzes 1986, BGBl. Nr. 76, in der Fas-
sung BGBl. Nr. 78/1987, wird im Einvernehmen
mit dem Bundesminister für Land- und Forstwirt-
schaft verordnet:

§ 1. Das Bundesministerium für Land- und Forst-
wirtschaft wird, soweit dadurch weder völkerrecht-
liche noch außenpolitische Fragen berührt werden
und soweit staatsvertragliche Regelungen dem
nicht entgegenstehen, sowie unter Beachtung des
§ 15 Abs. 3 des Bundesministeriengesetzes 1986
unbeschadet des Art. 65 Abs. 1 B-VG zur Vertre-
tung der Republik Österreich gegenüber der
Ernährungs- und Landwirtschaftsorganisation der
Vereinten Nationen (FAO) und zum Verkehr mit
dieser in Angelegenheiten des Wirkungsbereichs
des Bundesministeriums für Land- und Forstwirt-
schaft ermächtigt.

§ 2. (1) Die in § 1 ausgesprochene Ermächtigung
wird unter der Bedingung erteilt, daß bei der in § 1
genannten Vertretung der Republik Österreich das
Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft

das Bundesministerium für auswärtige Angelegen-
heiten hinsichtlich der von diesem wahrzunehmen-
den Angelegenheiten laufend und rechtzeitig über
die Vorgänge in diesen Organisationen und Konfe-
renzen informiert und vor der Entsendung von
Delegationen und Experten jedes Mal das Einver-
nehmen mit dem Bundesministerium für auswärtige
Angelegenheiten betreffend die von diesem wahr-
zunehmenden Angelegenheiten rechtzeitig her-
stellt.

(2) Die Bestimmung des § 1 hindert nicht, daß
sich das Bundesministerium für auswärtige Angele-
genheiten, soweit sich dies aus außenpolitischen
Gründen als notwendig erweist, im Einzelfall die
Vertretung der Republik Österreich gegenüber der
FAO und den Verkehr mit dieser vorbehält. In die-
sem Fall ist das Bundesministerium für Land- und
Forstwirtschaft rechtzeitig schriftlich zu verständi-
gen.

§3. Diese Verordnung tritt mit 1. Mai 1988 in
Kraft; mit gleichem Zeitpunkt tritt die Verordnung
des Bundesministers für Auswärtige Angelegenhei-
ten vom 20. Dezember 1973, mit der dem Bundes-
ministerium für Land- und Forstwirtschaft gemäß
§ 15 des Bundesministeriengesetzes 1973 gewisse
Ermächtigungen erteilt werden, BGBl. Nr. 660/
1973, außer Kraft.
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255.

Verordnung des Bundesministers für wirtschaftliche Angelegenheiten vom 10. Mai 1988, mit der
die Verordnung über die Ermächtigung der Zollämter zur Erteilung von Aus- und Einfuhrbewil-

ligungen in vereinfachter Form geändert wird

Auf Grund des § 7 Abs. 2 und 3 des Außenhandelsgesetzes 1984, BGBl. Nr. 184, wird im Einverneh-
men mit dem Bundesminister für Finanzen und dem Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft verord-
net:
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Artikel I

Die Verordnung des Bundesministers für wirtschaftliche Angelegenheiten vom 15. Oktober 1987,
BGBl. Nr. 630, über die Ermächtigung der Zollämter zur Erteilung von Aus- und Einfuhrbewilligungen in
vereinfachter Form in der Fassung der Verordnungen BGBl. Nr. 675/1987, 115/1988 und 158/1988 wird
wie folgt geändert:

Die Anlage 3 (Einfuhr) wird wie folgt geändert:

Artikel II

In der Anlage 3 in der Fassung des Artikels I dieser Verordnung hat die Unternummer 0703 10 mit
Wirkung vom 16. Juni 1989 zu lauten:

Artikel III

Diese Verordnung tritt unbeschadet des Artikels II mit 1. Juni 1988 in Kraft.
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